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Runde 20 
 

 

 

UFC Croatia Salzburg 2 : 2 SV Wals-Grünau Juniors 

  

SR Nikolaj HOFMAIER 

AS 1 - 

AS 2 - 

  
 

1. Klasse Nord 

USK Elsbethen 3 : 0 USV St. Georgen 

SG Perwang/Michaelbeuern 2 : 6 SV Austria Salzburg II 

UFC Croatia Salzburg 2 : 2 SV Wals-Grünau Juniors 

USC Eugendorf II 3 : 0 ÖTSU Oberhofen 

USV Lamprechtshausen 3 : 1 USV Scheffau 

SU Abtenau 1 : 1 USK Obertrum 

SV Kuchl Juniors 1 : 3 SV Grödig II 
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SV WALS-GRÜNAU JUNIORS 
 

STARTELF      
39 Patrick BAUER      

2 Noah WIEBER      

3 Benet HOXHA 20‘     

4 Jonathan HUBER      

5 Philipp PERLAK (K)  51‘    

6 Nikolas SCHMIDT  82‘    

7 David ADZAIP 55‘     

8 Felix HERBST      

10 Savo PAJIC 55‘     

11 David FUCHSBERGER     67‘ 

16 Wolfgang HÖGL     18‘ 

 
 

ERSATZBANK      
1 Dominik BAUER      

9 Mirel IBRAHIMOVIC 62‘     

12 Jonathan AUNER 55‘     

13 Rares-Eduard COZMA 55‘     

14 Diego HERMANN      

17 Luka BARNJAK 20‘ 
62‘     

 
 

      

BETREUERTEAM      

TR Leonardo BARNJAK     

TTR Andreas SCHRIEBL      

       

Tabellenplatz: 7      

Zuschauer:  160      
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VOR DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 22-04-2026 

Expertentipp: Ligaportal, Ligaexperte 

UFC Croatia Salzburg - SV Wals-Grünau Juniors  2 : 3 
"Die Wals-Grünau Juniors sind momentan gut drauf und werden bei den 
Kroaten knapp die Oberhand behalten." 
 

 
 

NACH DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 27-04-2026 

Haris Borozni (Sektionsleiter UFC Croatia Salzburg): "Das Unentschieden 
geht in Ordnung" 
Runde 20 in der 1. Klasse Nord brachte für den UFC Croatia Salzburg gegen die 
SV Wals-Grünau Juniors ein 2:2, das sich nach 90 intensiven Minuten stimmig 
anfühlte. Croatia erwischte keinen guten Start, drehte das Match aber 
vorübergehend, ehe die Juniors zurückschlugen. Sektionsleiter Haris Borozni 
fasste es ehrlich zusammen: "Wir sind nicht gut reingekommen, waren 0:1 
hinten. Zum Glück haben wir vor der Pause das 1:1 gemacht. Im Großen und 
Ganzen war das Unentschieden auf beiden Seiten okay." In einem Spiel mit 
Phasen für beide Teams gaben am Ende Kleinigkeiten den Ausschlag. 
 
Früher Rückstand, Antwort vor der Pause – und kurz nach Wiederbeginn die 
Führung 
Die Gäste setzten das erste Ausrufezeichen: In Minute 18 traf Wolfgang Högl 
zum 0:1 für die Wals-Grünau Juniors. "Der Start war nicht gut von uns", sagte 
Borozni, der den Gegentreffer einem Patzer zuschrieb: "Das 0:1 war durch einen 
Abwehrfehler und einen Konter." Croatia brauchte etwas, um sich zu schütteln, 
fand aber noch vor dem Halbzeitpfiff die passende Antwort. In der 43‘ Minute 
stellte Mato Knezevic auf 1:1, ein Zeitpunkt, der der Heimelf spürbar Rückenwind 
gab. "Das 1:1 war schön herausgespielt", so Borozni, der genau diesen Moment als 
wichtiges Lebenszeichen seiner Mannschaft sah. Der Schwung reichte über die 
Pause hinaus, denn kurz nach Wiederbeginn legte Croatia nach: Hrvoje Horvat 
drehte das Spiel in der 49‘ Minute auf 2:1, erneut nach einem sauber 
ausgespielten Angriff. Die Hausherren hatten die Partie damit vorübergehend 
im Griff und schafften es, mehr vom Spiel zu haben, ohne jedoch frühzeitig den 
Deckel draufzumachen. 
 
Juniors egalisieren, Croatia hadert mit Abspielfehlern und der eigenen 
Chancenverwertung 
Die Gäste gaben sich nicht auf und kamen zurück: In der 67‘ Minute stellte David 
Fuchsberger für die Juniors auf 2:2. Auch aus Sicht des Croatia-Sektionsleiters 
war der Ausgleich keineswegs aus dem Nichts: "Das 2:2 war dann auch aus dem 
Spiel heraus, ich glaube, nach einem Weitwurf aus etwa 16 Metern." 
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Entscheidend war für Borozni aber weniger die Entstehung des Gegentreffers 
als die Summe der Kleinigkeiten über 90 Minuten. "Im Großen und Ganzen war 
das Spiel nicht gut für uns. In der Abwehr haben wir zu viele Abspielfehler 
gemacht, und das Stellungsspiel hat nicht ganz hingehauen", erklärte er. Dazu 
kam, dass Croatia seine Momente nicht konsequent genug nutzte: "Es lag an der 
Chancenverwertung, sag ich einmal so." Selbst die äußeren Bedingungen 
spielten eine Rolle: "Das Wetter war auch ein bisschen zu heiß", meinte Borozni, 
ohne Ausreden suchen zu wollen, vielmehr eine nüchterne Erklärung, warum 
seine Mannschaft in einigen Phasen nicht nachlegen konnte. 
 
Respekt für die junge Wals-Grünau-Truppe, Schiri okay und ein Blick auf die 
Tabelle 
Während sich Croatia über verpasste Gelegenheiten ärgerte, fand Borozni für 
den Gegner anerkennende Worte. "Das ist eine ganz junge Mannschaft. Die 
kämpfen sehr stark und spielerisch waren sie auch nicht schlecht. Eine wirklich 
gute, junge Mannschaft", sagte der Sektionsleiter. Auch zur Spielleitung äußerte 
er sich ausgewogen: "Die Schiedsrichterleistung war ganz okay. Es hat ein paar 
Situationen gegeben, aber der Schiedsrichter war in keinster Weise schuld." Der 
Punkt passt auch zum Tabellenbild: Croatia rangiert nach 20 Runden auf Platz 
fünf, die Wals-Grünau Juniors liegen auf sieben. Für die Salzburger bleibt das Ziel 
klar: die einfachen Fehler abstellen, hinten wieder stabiler werden und vorne die 
Chancen eiskalt nutzen. "Das Unentschieden geht auf beiden Seiten in 
Ordnung", hielt Borozni fest, ein Fazit, das zur Partie passt und als Auftrag für die 
nächsten Wochen taugt. 
 

 
 


